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Geruch
• Anlagen nach 7.1
• Anlagen nach 7.2, …

Ammoniak
• Prüfung nach 4.8

Stickstoff
• Anlagen nach 7.1

Mindestabstände in der Tierhaltung
Vorsorge (gemäß TA Luft)
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TA Luft
Entstehung und Geschichte
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1964
• Aus Gewerbeordnung 

hervorgegangen mit 
Ziel der Luftreinhaltung

1974
• Wird zugehörig zum 

BImSchG
• Soll Stand der Technik 

festschreiben

1986
• Verstärkung der 

Aspekte zu Vorsorge 
und Gefahrenabwehr

2002
• Fortschreibung Stand 

der Technik
• Verbesserte 

Ausbreitungsrechnung

2021
• Neue Aspekte wie 

Gerüche, 
Stickstoffdeposition

• Verbesserte 
Ausbreitungsrechnung 



BeMiT 1.0
• Excel-Arbeitsblatt
• Erarbeitet von Thomas 

Heidenreich
• Geruch und Ammoniak
• Problem mit Aktualität der 

jeweiligen Version
• kein Ausbreitungsmodell

BeMiT 2.0
• Web-Anwendung
• Zentrale Pflege der Anwendung
• Interaktive, kartenbasierte Eingabe
• Start mit Geruch, Ammoniak
• Hinzunahme von Feinstaub PM10 

und Stickstoff
• Derzeit Arbeit an Feinststaub 

PM2,5 
• angelehnt an Ausbreitungsmodell

BeMiT 3.0
• Web-Anwendung
• Lagrange-Ausbreitungsmodell
• Verbesserte Karten-Interaktion

BeMiT
Entstehung und Geschichte
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Geruch
• Ermittlung der Mindestabstände nach VDI 3894 Blatt 2

Ammoniak
• Ermittlung der Mindestabstände nach TA Luft 2002 unter Einbeziehung der 

Richtungsabhängigkeit und Vorbelastung über ein Gauß-Modell

Feinstaub PM10
• Ermittlung der Mindestabstände analog zur Vorgehensweise bei Ammoniak

Stickstoff
• Ermittlung der Mindestabstände analog zur Vorgehensweise bei Ammoniak unter 

Einbeziehung verschiedener Depositionsgeschwindigkeiten

BeMiT – IST http://bemit.bimschg.net
Betrachtete Luftschadstoffe
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• Hinterlegt für 
wichtigste 
Haltungsverfahren

• Rindvieh, Borstenvieh, 
Federvieh, 
Nebenanlagen

• Projektbezogen auch 
individuelle Werte

Emissionsfaktoren

• Festlegung von 
Quellen durch 
Zeichnen auf Karte 
oder Luftbild

• Alternativ Eingabe von 
Koordinaten

Interaktive Bedienung

• TRY-Daten im 1km-
Raster des Deutschen 
Wetterdienstes

• Deutschlandweit 
flächendeckende 
Meteorologie

Abrufbare Meteorologie

• Keine spürbare 
Wartezeit auf 
Ergebnisse

• Verschiedene 
Szenarien durch 
Ausprobieren

Schnelle Berechnung

BeMiT – IST http://bemit.bimschg.net
Beliebt wegen
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BeMiT – IST http://bemit.bimschg.net
Emissionsfaktoren
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Hinterlegte Emissionsfaktoren

Fertig hinterlegte 
Emissionsfaktoren für 
etwa 60 
Haltungsverfahren und 
Nebenanlagen

Können individuell 
angepasst werden



BeMiT – IST http://bemit.bimschg.net
Interaktive Bedienung
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Eingabe der Quellen

Definition der Quellen 
durch Mausklicks auf 
interaktiver Karte

Hintergrund als 
Luftbild oder Karte

Alternative 
Möglichkeit der 
direkten Koordinaten-
Eingabe



BeMiT – IST http://bemit.bimschg.net
Meteorologie
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Standortbezogene Meteorologie

Testreferenzjahre des 
Deutschen 
Wetterdienstes (TRY)

Deutschlandweit 
verfügbar im 1km-
Raster



BeMiT – IST http://bemit.bimschg.net
Ergebnisse
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Stufungswerte für verschiedene 
Immissionskenngrößen und 
Vorbelastung frei wählbar

Darstellung der Abstandskurven 
auf Luftbild oder Karte



BeMiT – IST http://bemit.bimschg.net
Ergebnisse
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Tabellarische Ausgabe der 
richtungsabhängigen 

Abstände

Druckfertige Ausgabe aller 
Eingaben und Ergebnisse als 

Protokoll



Verwendung von 
partikelbasiertem 

Lagrange-
Ausbreitungsmodell

Integration in neu 
konzipiertes STATE

Erweiterung der 
meteorologischen 

Datenbasis

BeMiT - SOLL
Geplante Entwicklungen
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G
el

än
de

, B
eb
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un

g,
 B

ew
uc

hs • keine 
Berücksichtigung 
von gegliedertem 
Gelände

• keine 
Berücksichtigung 
von Bebauung und 
Bewuchs

• keine 
standortbezogene 
Bodenrauigkeit

M
et

eo
ro

lo
gi

e • Meteorologische 
Daten sind nicht 
räumlich und 
zeitlich 
repräsentativ im 
Sinne von TA Luft 
bzw. VDI-
Richtlinien

Q
ue

llg
eo

m
et

rie • keine 
Berücksichtigung 
von Emissionshöhe 
oder Überhöhung

• Rechenverfahren 
führt bei mehreren 
oder ausgedehnten 
Quellen zu sehr 
konservativen 
Abständen

BeMiT – Grenzen der Anwendbarkeit
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Einfach zu bedienen

Schnelle Ergebnisse

Kein Ersatz für eine 
Ausbreitungsrechnung 
nach Anhang 2 der 
TAௗLuft

BeMiT - Achtung
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Danke!
Finden Sie alle Meteo-Tools unter MESCAL.shop
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